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Traditioneller Weinbau der Lebenshilfe mit 

„Herz und Verstand“  

 
Jan Hock und Jonas Frey 

 

 

„Kleinsägmühlerhof“  
Arbeits- und Wohngemeinschaft von geistig 

behinderten Menschen  

 

Richard Danner und  Michael Heß 

 

 



Bad Dürkheim 

Wien 

Frankfurt am Main 

Mannheim, Ludwigshafen 

Bad Dürkheim 
- Bad Dürkheim liegt am 

Ostrand des Pfälzerwaldes 

an der Deutschen 

Weinstraße, ca. 20 km von 

Ludwigshafen und Mannheim 

oder 100 km von Frankfurt 

am Main entfernt.  

- Sehenswürdigkeiten: 

- Riesenfass 

- Kurpark mit dem   

      Gradierbau  

    - Wurstmarkt 



Lebenshilfe Bad Dürkheim  
 Einrichtung für geistig behinderte Menschen, gegründet am 7. Juli 1965 

 Betreuung der behinderten Menschen in allen Lebensphasen möglich 

 Zur Zeit Betreuung von ca. 660 geistig behinderten Menschen 

        

Einrichtungen: 

 Frühförderung 

 Kindergarten (integrativ) 

 Förderschule mit dem Schwerpunkt ganzheitliche Entwicklung 

 Tagesförderstätte 

 Wohnen in den verschiedensten Wohnformen 

 Offene Hilfen 

 Arbeiten in den unterschiedlichsten Gewerken 

  Kleinsägmühlerhof 

  Weinbau 

  Garten- und Landschaftspflege 

  Öko Supermarkt Leprima 

  Großküche und Hauswirtschaft 

  Kleinmontage 

  Schreinerei 

  Metallverarbeitung 

  Elektromontage 

 



Finanzierung 

Einnahmen: 

 Pflegesätze ca. 70% 

 Umsätze ca. 30% 

 

Leistungen: 

 Löhne behinderter Mitarbeiter und Angestellter 

 Betreuung der behinderten Mitarbeiter 

 Fahrdienst für alle behinderten Mitarbeiter (wenn erforderlich) 

 Arbeitsbegleitende Maßnahmen  

 Mittagessen für die behinderten Mitarbeiter 

 Realisieren der notwendigen Instandhaltungsmaßnahmen 

 Realisieren aller notwendigen Investitionen  

 

Besonderheit: 

70 % des Arbeitsergebnisses müssen als Lohn an die behinderten Mitarbeiter  

ausgeschüttet werden. In guten Geschäftsjahren Sonderlohnzahlungen 

an behinderte Mitarbeiter bis mind. 70% des Ergebnisses ausgeschüttet sind. 

 



Weinbau der Lebenshilfe 

http://www.bioland.de/


Historie 

 1985 Gründung der 

Weinbaugruppe, 2 ha 

    „Naturschutz“ 

 1986 Erster Jahrgang 

 2005 Errichtung des neuen 

Kellers 

 2013 mittlerweile 18 ha 

Rebfläche 

 



Organisation 

 27 zu betreuende Mitarbeiter 

 4 Fachkräfte 

 1 Bürokraft (Weinbau/ allg. Verwaltung) 

 1 Auszubildende 

 2-3 Freiwilligendienstler 



Ganzjährige Beschäftigung 

 Dienstleistung im Winter  

    (Rebholz entnehmen) 

 Ca. 40 ha Fremdleistung 

 Über Vegetationsperiode alle  

     Handarbeiten in unseren  

     Flächen 

 

 

 

 

 

 



Tagesablauf 

 07.30 Uhr Arbeitsbeginn 

     4-7 zu Betreuende bleiben im Keller 

    18-20 gehen in die Weinberge 

 12.00 Uhr Pause in der Kantine der Werkstatt 

 16.00 Uhr Arbeitsende 

 



Weinausbau 

 Holz, Edelstahl, Barrique 

 So wenig wie möglich! 

 traditionell & experimentell 

 

 



Weinanbau 

 Biologisch-organischer 

Weinbau 

 Förderung der Vielfalt 

 Rebstock wieder 

unabhängig machen 

 Kreislauf bei dem sich  

    alles gegenseitig unterstützt 



Terrassenweinberge 

 Wachenheimer 

Schloßberg 

 Ursprung 

 2 ha Riesling 



Impressionen 



Impressionen 



Kleinsägmühlerhof in Altleiningen 
der Lebenshilfe Bad Dürkheim e.V.   



Historie 
 16. Juli 1985 Kauf des 

Hofes im Höninger Tal mit 

20 ha Nutzfläche und 15 

Milchkühen, biologische 

Bewirtschaftung 

 

 1991 Umbau und Bau eines 

Wohnheims auf dem Hof 

 

 1991 Demeterbetrieb 

 

 2014 mittlerweile über 100 

ha landwirtschaftliche 

Nutzfläche und 30 Milchkühe 

 



Eckdaten 

Arbeitsbereiche für 

behinderte Mitarbeiter: 

 Landwirtschaft u. 

Brennholzaufarbeitung (15 

beh. MA) 

 Bäckerei (4 beh. MA) 

 Hauswirtschaft mit Hofladen 

u. Milchverarbeitung (13 

beh. MA) 

 

Wohnen im Wohnheim auf 

dem Hof: 

 15 behinderte Personen 

leben in drei Wohngruppen 

plus Trainingswohnung im 

Wohnheim auf dem Hof 

 3 Angestellte leben mit 

ihren Familien auf dem Hof 

 



  Tierhaltung 

 30 Milchkühe 

 1 Deckbulle 

 50 männliche und      

     weibliche Nachzucht 

 15 Mastschweine 

 1.100 Legehennen 



Landwirtschaft 

 51 ha Wiesen 

 49 ha Ackerland 

 Vielfältige Fruchtfolge:  

o 19 ha Kleegras, 

o  4 ha Kartoffeln, 1 ha Zwiebeln, 

o  5 ha Weizen, 4 ha Roggen, 3 ha Dinkel (Bäckerei)  



Tagesablauf 

 Stallgruppe:  

 06.00 – 08.00 Uhr: Stallarbeiten  

 08.30 – 12.00 Uhr: allgemeine Arbeiten 

 16.30 – 18.30 Uhr: Stallarbeiten 

 Tagesgruppe: 

 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr: allgemeine Arbeiten im Innen- 

und Außenbereich 

 Hauswirtschaft mit Milchverarbeitung und Hofladen:  

 06.00 – 19.00 Uhr 

 Bäckerei: 

 17.00 – 02.30 Uhr, betr. MA 20.00 – 02.30 Uhr 

 Auslieferung: 

 02.00 – 07.00 Uhr 

 Pausen, gemeinsame Mahlzeiten und Arbeitsbesprechung:  

 08.00 – 08.30 Uhr, 12.00 – 13.00 Uhr und 16.00 – 16.30 Uhr 

 



Einsatzbereiche bzw.  
Qualifikationen der Angestellten 

 Außenwirtschaft (3 MA mit landwirtschaftlicher Ausbildung,  

    1 landwirtschaftlicher Azubi) 

 Hauswirtschaft (3 MA) 

 Bäckerei (1 Bäckermeister u. 2 Bäcker) 

 Wohnen (4 pädagogische Fachkräfte) 

 Übergreifende Verantwortung (2 MA) 

 Bis zu 4 Freiwilligendienstler (FSJ, BFD, FÖJ) 

 Geringfügig Beschäftigte (4 Fahrer) 

 



 Milch und Milchprodukte 

 Fleisch- u. Wurstwaren 

 Eier  

 Backwaren 

 Getreide 

 Kartoffeln, Zwiebeln 

 Brennholz 

 (Wein)  

 

 

Eigene Produkte 



Vermarktung 

 Eigener Hofladen 

 Leprima, Ökomarkt der 

Lebenshilfe in Bad 

Dürkheim 

 Bioläden u. Hofläden in der 

Region 

 Reformhäuser in der 

Region 

 Gastronomie 



Ausblick 
 Stallumbau: Bisherige 

Anbindehaltung wird zum 

modernen Boxenlaufstall mit 

Liegeplätzen (oberes Foto 

rechts) 
 

 Neubau eines Schweine- und 

Kälberstalls (unteres Foto 

rechts) 
 

 Gesamtinvestition 1.1 Mio € 
 

 Baubeginn in 2014 
 

 

 Vision: Modernisierung und 

Ausbau der Milchverarbeitung 

und Bäckerei 



Impressionen 



Impressionen Hofladen 



Impressionen Tiere 



Impressionen Bäckerei 



Impressionen bei der Arbeit 



Impressionen bei der Arbeit 



 

 

Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit! 


